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04. Februar bis 25. März 2018 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde      Gottesdienstzeiten  
 Sonntags  Werktags  

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul  So. 11.30 Uhr  

St. Pius X.  So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian  

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord  So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr Di. 19.00 Uhr 

Kapelle St. Antonius  So.  10.00 Uhr  

Kloster Broich  

So.    8.30 Uhr 
So. 10:30 Uhr für engl. sprechende afrikanische Mitchristen 

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10-12 Uhr 
  

  
 

Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 
Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite/Rückseite: © „Paul-Georg Meister“ pixelio.de 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 25.03. bis 29.04 .2018: 5. März 2018 
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Lachen und Fröhlichkeit sind Markenzeichen des Karn evals. 
 

An Karneval schlüpfen wir oft in andere Rollen. Träume können einmal ausge-
lebt und ausprobiert werden. Ich darf mich einmal ganz anders zeigen und erle-
ben. Der Alltag mit all den Konventionen tritt in den Hintergrund. Ich kann den 
normalen Anforderungen für kurze Zeit einmal entfliehen. 

Natürlich weiß jeder, dass das nicht das richtige Leben ist. Aber es ist vielleicht 
für’s wirkliche Leben hilfreich. 

Wir im Krankenhaus erleben oft Situationen, die nicht zum Lachen sind. Da wer-
den Menschen aus ihren normalen Rollen gerissen, nicht freiwillig sondern un-
gefragt. Sie werden z. T. von jetzt auf gleich von gesunden Menschen voller 
Tatkraft zu kranken, manchmal hilflosen Menschen. 

Dann hilft vielleicht, was wir an Karneval geübt haben. 

Wer öfter mal andere Rollen ausprobiert hat, kann sich eventuell leichter auf 
neue Situationen und Rollen einlassen – auch wenn sie nicht freiwillig über-
nommen werden. Und Lachen kann auch dabei helfen, Situationen zu entkramp-
fen und positive Gedanke und Gefühle zu bestärken. Ohne den Ernst des Le-
bens und der Lage aus den Augen zu verlieren! 

Daher wünschen wir Ihnen eine Zeit des ausgelassenen Feierns und herzhaften 
Lachens. 

Denn, „Der Mut will lachen“. 
(Friedrich Wilhelm Nietzsche) 

Norbert Heyman und Maria Pütgens, 
Krankenhausseelsorge am Rhein-Maas-Klinikum, Würselen 

 
 
 

Sakramentspastoral 
 

Taufvorbereitung 
für Erstkommunionkinder 
Immer wieder kommt es in Familien vor, 
dass eine Taufe angedacht ist, aber die 
verschiedensten Umstände dazu führen, 
dass eine Taufe nicht schon im frühsten 
Kindesalter gespendet wird. Manchmal 
sind es bewusste Entscheidungen mit 
der Taufe zu warten, manchmal gibt es 
im Leben Ereignisse und Zufälle, die 
dazu beitragen, dass eine Taufe erst 
später gespendet wird.  

Schon lange wird daher in unserer Pfar-
rei St. Sebastian zwischen Taufen von 
Kindern unter zwei Jahren und Kindern 
über zwei Jahren unterschieden. Mit 

Kindern über zwei Jahren ist eine ande-
re Art der Beteiligung in der Feier mög-
lich und die Täuflinge selbst können 
stärker in das Geschehen eingebunden 
werden. 

Eine besondere Situation haben wir, 
wenn Kinder, die zur Erstkommunion 
angemeldet werden, zuvor noch das 
Sakrament der Taufe empfangen müs-
sen. Hier bekommen die Kinder schon 
sehr deutlich mit, was mit Ihnen ge-
schieht und können und wollen aktiv in 
das Geschehen eingebunden werden. 
Zur Vorbereitung auf dieses zentrale 
Ereignis im Leben eines Christen berei-
ten sich in diesem Jahr sechs Kinder an 
vier Terminen im Januar auf ihre Taufe 
vor, die sie in der Familienmesse am 
04.02. in St. Pius X. empfangen werden. 
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Wir möchten Sie bitten, dass Sie diese 
Kinder, wie alle, die die Taufe empfan-
gen, durch ihr Gebet begleiten. Christ 
sein, kann man nicht alleine. Dazu be-
darf es der Gemeinschaft der ganzen 
Kirche. Nirgends wird diese Gemein-
schaft so deutlich erfahrbar wie im Ge-
bet für andere. Unsere Täuflinge wollen 
wir daher ganz besonders Ihrem Gebet 
empfehlen. 

M. Meurer und D. Rokitta 
 
Versöhnungskurs 2018 
Am 24.02.2018 sind die Kommunionkin-
der dieses Jahres herzlich eingeladen, in 
St. Pius X. an unserem Versöhnungs-
kurs teilzunehmen. 55 Kinder haben sich 
angemeldet und werden gemeinsam 
diesen Tag verbringen. Die Kinder sollen 
an diesem Tag Versöhnung als eine 
heilsame Erfahrung kennenlernen, die 
unser menschliches Miteinander immer 
wieder neu möglich macht. Wo Versöh-
nung geschieht können Gräben über-
wunden und Wunden geheilt werden. 
Diese Kraft der Versöhnung feiert die 
Kirche in einem eigenen Sakrament: der 
Beichte.  

Im Anschluss an den Versöhnungskurs 
besteht für die Kinder die Möglichkeit 
das Sakrament der Versöhnung zu emp-
fangen. Erfahren werden kann so die 
Zusage Gottes, dass wir auch in unserer 
Schuld und unserer Dunkelheit gewollt 
und geliebt sind.  

Auch außerhalb der Erstkommunionvor-
bereitung gibt es für jeden Katholiken die 
Möglichkeit, das Sakrament der Versöh-
nung zu empfangen. Wenn Sie selbst 
diese göttliche Zusage der Vergebung 
und uneingeschränkten Liebe Gottes 
erfahren wollen, melden Sie sich einfach 
im Pfarrbüro oder bei einem Priester 
unserer Pfarrei. 

M. Meurer und D. Rokitta 
 

Firmung 
Am 17. und 18. Februar wird Weihbi-
schof Karl Borsch 62Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung spenden. 

Herzlich laden wir Sie ein, diese Gottes-
dienste mitzufeiern und die Firmbewer-
berinnen und Firmbewerber mit Ihrem 
Gebet zu begleiten: 

•  Samstag, 17.Februar 2018,  
17:30 Uhr in St. Pius X. 

•  Sonntag, 18. Februar 2018,  
10:30 Uhr in St. Pius X. 

An dieser Stelle sei allen gedankt, die in 
den vergangenen Monaten in vielen 
Veranstaltungen ein Zeugnis ihres eige-
nen Glaubens gegeben haben und so 
die Jugendlichen auf die Firmung vorbe-
reitet haben. 

Darüber hinaus bedanke ich mich sehr 
herzlich beim Team der Firmkatechetin-
nen und -katecheten, die mit vorbereitet, 
koordiniert und gestaltet haben: Ina-
Maria Bach, Maren Frank, Andreas 
Haupts, Kathrin Kersting, Marita Kuck, 
Gabriele Maassen, Kerstin Pütz und 
Silke Vonhoegen. 

Ihnen allen ein herzlicher Dank für Ihr 
Engagement und Zeugnis von Ihrem 
eigenen Glauben! 

Kaplan Andreas Möhlig 

     
 

Es werden gefirmt: 
 
(aus Datenschutzgründen entfernt) 

(Bild: Karin Saberschinsky, 
Pfarrbriefservice.de) 
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Krankensakramente 
 

Wer die Krankensalbung, die Kranken-
kommunion oder das Sakrament der 
Versöhnung empfangen möchte, möge 
sich im Pfarrbüro von St. Sebastian mel-
den. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
 

Gottesdienste 
 

St. Marien Stiftungsmessen 
 

Aufgrund der Entwidmung von St. Mari-
en, werden zukünftig die Stiftungsmes-
sen von St. Marien in St. Sebastian ver-
lesen. 

Kerstin Wansing 
 
Kirche für Kinder in St. Sebastian 
 

18.02., 11.03., 18.03. 
während des 10.00-Uhr-Gottesdienstes 
 
Kleinkindergottesdienst inSt. Pius X.  
 

17.02. 16.00 Uhr 
17.03. 16.00 Uhr 
 
Familiengottesdienste 
 

04.02. 11.30 Uhr St. Pius X. 
11.02. 10.00 Uhr St. Lucia 
18.02. 11.30 Uhr St. Peter und Paul 
25.02. 10.00 Uhr St. Sebastian 
04.03. 11.30 Uhr St. Pius X. 
11.03. 10.00 Uhr St. Lucia 
18.03. 11.30 Uhr St. Peter und Paul 
25.03. Palmsonntag 
 10.00 Uhr St. Lucia 
 10.00 Uhr St. Sebastian 
 11.30 Uhr St. Peter und Paul 
 11.30 Uhr St. Pius X. 
vorher jeweils Palmweihe 



 6 

 

Palmsteckenbasteln für Kinder 
An Palmsonntag feiert die 
Pfarrei in St. Lucia, St. 
Sebastian, St. Peter und 
Paul und St. Pius X. Fami-
lienmessen zum 
Palmsonntag mit Palm-
weihe und Palmprozession. 

Dazu sind alle Kinder mit ihren bunten 
Palmstecken eingeladen.  

Die Termine fürs Palmsteckenbasteln 
standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest und werden durch Plakate und 
im Internet bekannt gegeben. 

Für das Pastoralteam der Pfarrei 
Ulrike Riemann-Marx,  

Gemeindereferentin 
 
Hl. Messe zu Karneval 
 

Am Karnevalssonntag, dem 11.02., fin-
det um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Se-
bastian ein karnevalistisch gestalteter 
Gottesdienst statt. Mit Heiterkeit und 
Frohsinn wollen wir unseren Glauben 
bekennen und mit närrischen Liedern 
Gott unser Lob singen. Herzlich will-
kommen im Karnevalskostüm! 
 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
Salbungsgottesdienst 
Für die Pfarrei St. Sebastian findet am 
Donnerstag, 08.03. um 15.00  Uhr in der 
Kirche St. Lucia, Luciastr. ein Salbungs-
gottesdienst statt. Zu ihm sind alle alten 
und kranken Menschen herzlich einge-
laden.  

Das Sakrament der Krankensalbung 
möchte die Nähe Gottes zusagen. Die-
ses Sakrament kann und sollte jeder in 
den Gebrechlichkeiten des Lebens emp-
fangen.  

Es ist nicht – wie weithin gedacht – in 
erster Linie für jene da, die bereits vom 
Tod gezeichnet sind. 

Dieses Sakrament kann mehrmals emp-
fangen werden. 

Über eine rege Beteiligung würde ich  
mich sehr freuen! 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
Taizé-Gebet 
 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
 
 

weitere pastorale Angebote 
 
Flyer Fastenzeit - Ostern 2018 
Einer guten Tradition folgend wird es 
auch in diesem Jahr einen Flyer für die 
Fastenzeit und Ostern 2018 geben. Ab  
Februar liegt der neue Flyer an vielen 
Orten unserer Pfarrei zur Mitnahme aus. 
Wie in den vergangenen Jahren er-
scheint der Flyer in blau mit einem Blü-
tenmotiv auf der Titelseite. In diesem 10-
seitigen Flyer finden Sie sowohl die Got-
tesdienste am Aschermittwoch, als auch 
Angeboten und Gottesdiensten für die 
Fastenzeit.  

Eine Übersicht der Gottesdienste in der 
Kar- und Osterwoche vervollständigt den 
Flyer.  

Genauere Informationen zu den vielfälti-
gen Angeboten finden Sie darüber hin-
aus hier im Pfarrbrief, bzw. im Internet. 

Für das Pastoralteam der Pfarrei 
Ulrike Riemann-Marx 
Gemeindereferentin 

 
Liturgie der Karwoche 
Am Donnerstag, 22.03. findet um 19.30 
Uhr  in der Pfarrkirche St. Sebastian eine 
Einführung in die Liturgie der Karwoche 
statt. Herzliche Einladung! 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
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Exerzitien im Alltag 
„GRATIS – Der Gnade Gottes begeg-
nen“. Unter diesem Leitwort stehen die 
Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit. 
Exerzitien im Alltag wollen uns helfen, 
den Alltag als Raum des Lebens und 
auch als „Ort“ der Gegenwart Gottes zu 
entdecken. Sie wollen dazu anregen und 
anleiten, Christsein im „wirklichen“ Le-
ben einzuüben. Dies geschieht im sich 
täglich etwa eine halbe Stunde Zeit 
nehmen für eine Textbetrachtung zum 
jeweiligen Wochenthema und in den 
wöchentlichen Austauschtreffen in der 
Gruppe. Hierbei wird Rückblick gehalten 
auf die vergangene Woche und die Im-
pulse für die neue Woche mitgegeben. 
 

Wie bereits in der Adventzeit bieten wir 
zwei Gruppen an. Das erste Treffen ist 
als Einführung gedacht. Danach ist eine 
Teilnahme an den weiteren wöchentli-
chen Treffen – in den folgenden Wochen 
– sinnvoll. 

Gruppe 1:  Gruppe 2: 
dienstags  mittwochs 
20–21.30 Uhr  15–16.30 Uhr 
13.02.   14.02. 
Diese und die weiteren Treffen finden im 
GAST.KLOSTER Haus Serafine statt. 
Eingang: Jahnstr. 2, Würselen-
Broichweiden. 

Sr. Martina Magdalena 
Marion Meurer, Gem-Ass. 

 
Bibelabende in der Fastenzeit 

Herzlich lade ich Sie ein, 
sich in der Fastenzeit 
mit den alttesta-
mentlichen Bibeltexten 

des kommenden Fastensonntags zu 
beschäftigen. Gleichzeitig wollen wir 
diese Texte dann mit jeweils einer der 
alttestamentlichen Lesungen der 
Osternacht in Verbindung bringen. 

Die Veranstaltungen finden vom 15.02.-
15.03. immer donnerstags von 19:30-
21:00 Uhr in St. Pius X. (Ahornstra-
ße/Teutstraße)statt. 

Ich freue mich auf die Abende und Ge-
spräche mit Ihnen! 

Kaplan Andreas Möhlig 
 
Frühschichten in St. Willibrord 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
herzlich ein, einen Moment innezuhalten 
und sich auf die Fastenzeit und das 
kommende Osterfest einzustimmen. 

Wir treffen uns jeden Samstag in der 
Fastenzeit um 6 Uhr in der Kirche  
St. Willibrord  zu einer Meditation. An-
schließend ist bei einem Frühstück im 
Pfarrhaus Gelegenheit zu Gesprächen 
über „Gott und die Welt“. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen. 

Gemeindeausschuss St. Willibrord 
 
Nachtgebet in St. Lucia 
In der Fastenzeit lädt der Gemeindeaus-
schuss St. Lucia wieder zum Nachtgebet 
ein. Das Nachtgebet findet in der Zeit 
vom 21.02. bis zum 21.03. jeweils mitt-
wochs um 21 Uhr in die Kirche St. Lucia 
statt. Bei Orgelmusik, Text, Gebet und 
Gesang wollen wir den Tag gemeinsam 
beenden. Im Anschluss laden wir ein, 
bei einer Tasse Tee zusammenzublei-
ben. 

Für dem Gemeindeausschuss St. Lucia 
Marita Kuck 

 
Moresnetwallfahrt 2018 
Der Gemeindeausschuss St. Lucia 
möchte Sie und Ihre Familie, wie schon 
in den letzten Jahren am Palmsonntag, 
25.03. zu einer Wallfahrt nach Moresnet 
einladen. Folgende Möglichkeiten be-
stehen für Sie, sich an der Moresnetwall-
fahrt zu beteiligen: 
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1. Gruppe (Fußgruppe von Weiden nach 
Moresnet) 

Die Fußgruppe, die den Pilgerweg von 
Weiden nach Moresnet geht, trifft sich 
bereits um 06.30 Uhr in der Kirche St. 
Lucia zu einer Frühschicht mit anschl. 
Frühstück im Salzfass, danach Aufbruch 
zur Pilgerung, ca. 18 km Wegstrecke. 
2. Gruppe (Fußgruppe vom Parkplatz 
Preußweg nach Moresnet) 

Diese Gruppe trifft sich im Anschluss an 
die Palmsonntagsmesse (diese beginnt 
um 09.45 Uhr mit der Palmweihe vor 
dem Jugendheim St. Lucia) um 11.30 
Uhr auf dem Parkplatz am Preußweg in 
Aachen.  
3. Gruppe (Radfahrergruppe von Wei-
den nach Moresnet) 

Die Radfahrergruppe trifft sich im An-
schluss an die Palmsonntagsmesse um 
11 Uhr vor dem Pfarrheim St. Lucia, um 
sich von dort aus auf den Radweg nach 
Moresnet zu machen. Nähere Infos für 
Radfahrer erhalten Sie bei Stephan Lür-
ken (stephanluerken@t-online.de). 

Ablauf für die Fußpilger: 

Beide Fußpilger-Gruppen erreichen ge-
gen 11.30 Uhr den Parkplatz Preußweg, 
warten aufeinander und pilgern von dort 
gemeinsam weiter nach Moresnet, wäh-
rend an einzelnen Kreuzstationen immer 
wieder inne gehalten wird zum Beten 
und Singen oder einfach nur für einen 
kurzen Moment der Stille. 

Gerne können Sie auch nur am Kreuz-
weg in Moresnet und am anschließen-
den kleinen Mittagessen teilnehmen, 
ohne sich eine der oben aufgeführten 
Gruppen anzuschließen. Sie sollten 
dann gegen ca. 13.00 Uhr bis 13.15 Uhr 
in Moresnet sein. Da die genaue Ankunft 
der Pilgergruppen am Kalvarienberg er-
fahrungsgemäß nur sehr schwer abzu-
schätzen ist, empfehlen wir den Pilgern, 
die mit dem PKW kommen, auf die 

Gruppen gerne auch in der Kapelle in 
Moresnet zu warten. Wir kommen Sie 
dort abholen, sobald wir angekommen 
sind. Anschließend gehen wir von dort 
aus mit allen Pilgergruppen  gemeinsam 
den Kreuzweg am Kalvarienberg. 

In Moresnet besteht Gelegenheit zum 
gemeinsamen Essen . Angefragt ist 
aktuell wieder das Altenheim Residence 
Regina, das sich in unmittelbarer Nähe 
zum Kloster Moresnet befindet. 

Gegen ca. 15.15 Uhr werden wir uns 
wieder auf den Rückweg zum Preuß-
wald begeben.  

Anmeldung: 
Ansprechpartner für die Moresnetpilge-
rung ist Wilhelm Grafen, Feldstrasse 119 
in Würselen, bei dem Sie sich auch für 
die Wallfahrt anmelden können: (Brief-
kasten oder E-Mail: wilhelm.grafen@ 
arcor.de. 

Anmeldeschluss  ist Donnerstag, 22.03. 

Die Anmeldezettel stehen auch auf der 
Homepage der Pfarrei St. Sebastian als 
pdf- Datei zur Verfügung bzw. liegen 
auch in den Kirchen unserer Pfarrei aus. 

Kosten: 
Der Preis für das Mittagessen in Mores-
net beträgt 5,00 Euro pro Person und 
10,00 Euro für Familien. Für die Wande-
rer, die sich bereits morgens in der Kir-
che zu Frühschicht und Frühstück tref-
fen, sei angemerkt, dass für das Früh-
stück eine freiwillige Gabe erbeten wird. 

Ihnen allen möchten wir unsere herzli-
che Einladung aussprechen, gemeinsam 
mit uns nach Moresnet pilgern. 
 
KinderGlaubenstage 
Liebe Kinder, 

seid dabei, wenn wir „Orte unseres 
Glaubens“ erkunden.  

In diesem Jahr freuen wir uns auf euch 
vom 26.–29. März in St. Sebastian  
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jeweils von 9–13 Uhr  und in St. Lucia  
jeweils von 9–12 Uhr .  

Gerne möchten wir mit euch diese Zeit 
erleben, mit euch singen, gestalten und 
Spaß haben. Den genauen Ablauf der 
Tage und deren Inhalte sowie die An-
meldung entnehmt ihr bitte dem Flyer, 
der nach Karneval in unseren Kirchen 
ausliegt bzw. über die Grundschulen 
verteilt wird. 
 

Liebe Eltern und Jugendliche, 
wir suchen Sie/Euch um die Kinderglau-
benstage mit vorzubereiten und durch-
zuführen und freuen uns auf Sie/Euch. 

Die Ansprechpartner sind: 

- für St. Lucia: Marion Meurer, Gem-Ass. 
- für St. Sebastian: Rita Nagel, Gem-Ref. 
 
„Ostern entgegen“ für Familien mit 
Kindergartenkindern 
 
 
 
 
 

Was ist damals in Jerusalem zwischen 
Palmsonntag und Ostern geschehen?  

Warum feiern wir Ostern? 

Mit diesen Fragen wollen wir uns am 
Samstag, 24. März von 10 bis 14 Uhr  
im Pfarrheim von St. Pius X., Ahornstr. 
12, beschäftigen.  

Eingeladen dazu sind Kindergartenkin-
der mit ihren Familien. 

Gemeinsam werden wir uns an diesem 
Tag auf die Karwoche einstimmen: zu-
sammen singen, basteln und biblische 
Geschichten hören. Den Abschluss bil-
det ein gemeinsames Mittagessen. 

Teilnehmerbeitrag pro Person: 2 € 

Zur besseren Planung des Tages ist 
eine Anmeldung (Personenzahl und 
Alter der Kinder) zwischen dem 15. Fe-

bruar und 15. März per Mail oder Tele-
fon erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Es gilt die Reihenfolge der 
Anmeldung! 

Marion Meurer, Gem.-Ass. 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 

 
Gründonnerstag in St. Lucia 
Die Nacht des Wachens beginnen wir in 
St. Lucia um ca. 21.00 Uhr mit einer 
stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten. 

Wir bleiben beim Herrn in der Verlas-
senheit des Ölbergs. Alle Gläubigen sind 
eingeladen, in Stille in der Kirche zu 
verharren und der Aufforderung Jesu 
nachzukommen. „Wachet und betet!“ 

Gegen 22.30 Uhr wird die Kirche ge-
schlossen. 

Herzliche Einladung!! 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 
„Brot der Erde – Brot des Lebens“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter diesem Motto steht in diesem Jahr 
die Veranstaltung zur „Nacht des Wa-
chens“ am Gründonnerstag ab 21:30 
Uhr in der Kirche St. Peter und Paul.   

Erstmals wird in diesem Jahr die Veran-
staltung von mehreren Ortausschüssen 
gemeinsam vorbereitet. Vertreter aus 
den Gemeinden St. Balbina, St. Marien, 
St. Peter und Paul und St. Pius X. haben 
in einem hierzu gebildeten Arbeitskreis 
die Vorbereitung übernommen. 

Begleitet von musikalischen Beiträgen 
steht in den Texten das Brot im Mittel-
punkt: einmal als wichtiger Bestandteil 
der menschlichen Ernährung, dann aber 
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insbesondere auch in seiner gewandel-
ten sakramentalen Form, das ein Zei-
chen der Liebe und Gegenwart Gottes in 
der christlichen Gemeinschaft ist.  

„Ohne Nahrung kann menschliches Le-
ben nicht existieren, das gewandelte 
Brot gibt Teilhabe am göttlichen Leben“ 
(L. Boff). 

Wir laden herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein. 

Wilfried Haas 
Mitglied des Arbeitskreises 

 
St. Willibrord-Wallfahrt 
am Karfreitag 2018 
Auch 2018 werden wir, wie schon seit 
2010, zu einer der Willibrord-Kirchen in 
unserer Nachbarschaft pilgern. In die-
sem Jahr wird St. Willibrord, Teveren, 
das Ziel sein. 

Wir treffen uns am Karfreitagabend, 
dem 30. März um 17:30  in unserer Kir-
che. Pfarrer Gattys wird den Reisesegen 
erteilen und die Pilger aussenden. Ein 
Stück des Weges wird uns ein Bus fah-
ren. Deshalb ist Anmeldung notwendig. 
Die Fußstrecke dürfte zwischen elf und 
dreizehn Kilometer umfassen. 

In Teveren vereinigen sich dann neben 
den Gastgebern auch die Pilger aus 
Merkstein und Loverich gegen 21:30 Uhr 
mit uns zum gemeinsamen Gebet. Nach 
einem anschließenden gemeinsamen 
Imbiss, bringt uns der Bus nach Hause 
(Euchen ca. 22:30 Uhr). 

Anmeldung bitte bei  

E. Bülles: 02405 / 71658  
H. Kaußen: 02405 / 72618 
S. Sturm: 02405 / 478625 
 
Kevelaer-Wallfahrt 
Die diesjährige Wallfahrt nach Kevelaer 
findet am 08. Juli  statt. Geplant ist bis-
her eine Jugend-, Fuß-, Bus-, Rad- und 

Bikerwallfahrt. Nähere Informationen gibt 
es rechtzeitig. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
Kaplan Möhlig spricht in  
WDR 3 und 5 
Kaplan Andreas Möhlig spricht in der 
Woche vom 5.-10. Februar die Morgen-
andachten im WDR-Hörfunk. Die Beiträ-
ge sind zu hören auf WDR 5 um 6:55 
Uhr und auf WDR 3 um 7:50 Uhr. 

Nach der Ausstrah-
lung werden die Bei-
träge auch zum Nach-
hören und -lesen auf 
der Internetseite 
www.kirche-im-wdr.de 
zu finden sein. 
 
Romwallfahrt der Messdiener 
 

Vom 28.07.-04.08.2018 findet wieder 
eine internationale Messdienerwallfahrt 
nach Rom statt. Viele tausend Messdie-
nerinnen und Messdiener aus ganz Eu-
ropa werden dazu in die Ewige Stadt 

kommen. 
Auch Messdienerinnen und Messdiener 
aus Würselen ab 13 Jahre werden an 
dieser Wallfahrt teilnehmen. Eine An-
meldung hierzu ist noch bis Anfang Fe-
bruar möglich. 
Wir sind auch auf Zuschüsse angewie-
sen, um den engagierten Jugendlichen 
ein buntes Programm anbieten zu kön-
nen und den doch hohen Reisepreis zu 
senken: Wer eine Spende leisten möch-
te, möge sich bitte an Kaplan Andreas 
Möhlig oder das Pfarrbüro wenden. 

Kaplan Andreas Möhlig 
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Gremien 
 
Fastenessen in St. Lucia 
Der Gemeindeausschuss St. Lucia und 
verschiedene Gruppen der Gemeinde 
laden herzlich ein zum traditionellen 
Fastenessen in Sankt Lucia  

– das Solidaritätsessen an den  
Fastensonntagen – 

Angeboten wird ein einfaches Gericht, 
das an den Fastensonntagen von jeweils 
einer anderen Gruppe aus unserer Ge-
meinde gekocht wird. 

Die Kosten betragen 5,- Euro pro Per-
son, bzw. 10,- Euro je Familie. 

Der Erlös ist in diesem Jahr je zur Hälfte 
für das Kindermissionswerk und für die 
Restaurierung unserer Kirche St. Lucia 
bestimmt. 

Um besser planen zu können, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung (jeweils bis 
donnerstags vor dem Essen) mit den 
üblichen Anmeldezetteln. 

An den Sonntagen 18.02., 25.02.,  
04.03., 11.03. und 18.03. jeweils ab 
12.30 Uhr im Pfarrheim. 

Am Palmsonntag, den 25.03.2018 findet 
das Fastenessen im Rahmen der Fami-
lienwallfahrt nach Moresnet statt.  

Nutzen Sie hierzu bitte auch die auslie-
genden Anmeldezettel. 
>>Die Anmeldezettel zu den Fastenessen 
und der Moresnetwallfahrt stehen auch 
auf der Homepage der Pfarrei als pdf- 
Datei zur Verfügung. 
 
Frühlingsfest der Broichweidener 
Gemeinden 
Die Gemeindeausschüsse von St. Lucia, 
St. Nikolaus und St. Willibrord möchten 
sich mit dem Frühlingsfest am 
16.03.2018 bei den vielen Ehrenamtli-
chen unserer Gemeinden für Ihren Ein-
satz bedanken. Wie in den vergangenen 

Jahren wird uns die Gruppe Bühnenreif  
mit einem Theaterstück an diesem 
Abend unterhalten. In diesem Jahr ver-
spricht uns Bühnenreif beste Unterhal-
tung mit dem Stück: „Burggeflüster“ 

Wir beginnen mit der Abendmesse um 
19.00 Uhr in St. Lucia. Anschließend 
heißt es dann Vorhang auf im Pfarrheim. 

Für den Gemeindeausschuss St. Lucia 
Marita Kuck 

 
Ortsausschuss St. Marien 
 

Entwidmung von St. Marien 
Der Ortsausschuss sagt Danke… 

Am 30.12.2017 wurde in einem feierli-
chen Gottesdienst die Kirche St. Marien 
nach 91 Jahren entwidmet. Auch wenn 
dieser Anlass traurig für unsere Ge-
meinde war, sagen wir herzlich „Danke!“ 
für das Vorbereiten, Mitgehen und Mit-
feiern dieses Abschieds.  

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Gattys für seine einfühlsamen Worte. 
Danke den anwesenden jetzigen und 
ehemaligen Seelsorgern und in ökume-
nischer Verbundenheit Herrn Pfarrer 
Haller. Danken möchten wir dem Team, 
das diesen Gottesdienst vorbereitet hat, 
dem Arbeitsteam für die umfangreichen 
handwerklichen Arbeiten, unserem Kü-
ster, den Messdienern der Pfarrei, dem 
Projektchor unter Leitung von Ulrike 
Botzet, sowie dem Cellisten Morton Be-
reznai. Den Schützen sei gedankt für ihr 
Ehrengeleit der Prozession mit dem 
Allerheiligsten zur Pfarrkirche.  

Es hat uns gefreut die Vertreter der 
Gremien und viele ehemalige Mitglieder 
unserer Gemeinde begrüßen zu können. 
So waren die schweren Stunden der 
Entwidmung auch geprägt von der Hoff-
nung auf einen neuen Aufbruch.  
 

Für den Ortsausschuss St. Marien 
Beate Cohnen 

Stephan Schirmel 
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Pfarrliche Gruppen 
 

Sternsingeraktion 2018 
Am Donnerstag, 04.01. brachten die 
Sternsinger der Pfarrei St. Sebastian mit 
Abordnungen aus den verschiedenen 
Ortsgemeinden, den Segen auch dem 
Rathaus der Stadt (siehe Foto). Bürger-
meister Nelles begrüßte den königlichen 
Besuch und lud im Anschluss an die 
Segnung des Rathauses zu einem Emp-
fang bei Kakao und Keksen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Pressestelle der Stadt Würselen 

Die Sternsinger berichteten von ihren 
Erlebnissen, sangen und sagten ihren 
Segensspruch auf. Ein Dank gilt Bür-
germeister Nelles und seinen Mitarbeite-
rINNEN für den herzlichen Empfang und 
die großzügige Spende für die Sternsin-
geraktion. Ein besonderer Dank gilt den 
ehrenamtlichen BetreuerINNEN der 
Sternsingeraktion in unseren Ortsge-
meinden, die nicht nur vor Ort diese 
großartige Aktion unterstützen.  

Der wichtigste Dank gilt aber den Stern-
singerinnern und Sternsingern, die auch 
in diesem Jahr besonders gegen Kin-
derarbeit in Indien auf die Straße ge-
gangen sind und Geld gesammelt ha-
ben. So haben sie nicht nur den Segen 
zu den Menschen hier in Würselen ge-
bracht, sondern waren auch ein Segen 
für die Kinder, denen die Gelder zu Gute 
kommen. Getreu dem Motto: Segen 

bringen – Segen sein. Herzlichen Dank 
dafür! 

D. Rokitta 
 
Sternsinger St. Willibrord 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

29 Sternsinger sammelten in Euchen 
1397,75 €. Allen Spendern ein herzli-
ches Dankeschön und den Sternsingern 
danke für euren Einsatz. 

Eleonore Bülles 
 
 
 
 
 
 

kfd St. Lucia, Weiden 
Mi, 28.02., 09.00 Uhr, Wortgottesdienst  
in der Kapelle von Haus  Serafine 

Mi, 28.03., 09.00 Uhr, Wortgottesdienst 
in der Kapelle  von Haus  Serafine 

Rückblick: Adventfeier 

„Engel – in der Bibel und in unserem 
Leben“ 

Seit Jahrzehnten dienen Engel als Weg-
weiser, und auch in unserer modernen 
und technikorientierten Zeit haben sie 
nicht an Bedeutung verloren. So empfin-
gen im festlich geschmückten Saal von 
Haus Serafine von den Helferinnen 
selbst gebastelte Engel mit einem Gebet 
zur Adventszeit ca. 90 interessierte Mit-
glieder und Gäste der Frauengemein-
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schaft. Auch auf der Bühne wimmelte es 
passend zum Thema nur so von Stroh-, 
Porzellan-, Holz-, Zinn- und Stoffengeln. 
Da war es nicht verwunderlich, dass im 
Rahmen der vorgetragenen Weih-
nachtsgeschichte der Engel die Gedan-
ken und Wünsche auf das Fest der Ge-
burt Jesu zu lenken vermochte.  

Nach einigen weiteren Texten und Im-
pulsen, die sich auf die biblischen Engel 
konzentrierten, begaben sich alle auf die 
Suche nach Engeln im eigenen Leben 
(z.B. in sichtbarer Form oder als Engel-
erfahrung). Mit diesem Hintergrund fiel 
es nicht schwer, gemeinsam das Gebet 
der Engelkarte zu sprechen. 

Für das leibliche Wohl war anschließend 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt, bevor 
dann der zweite Teil des Nachmittags im 
Zeichen von Gedichten und Geschichten 
zur Weihnachtszeit stand. Dabei fanden 
besonders die alten Advents- und Weih-
nachtslieder begleitet von Gitarrenmusik 
viel Anklang.  

Die traditionelle „Adventsspende“, deren 
Erlös in diesem Jahr einer Aktion „Wir 
wollen leben – Hoffnung statt Hunger“ zu 
Gute kam, erbrachte die stattliche Sum-
me von 280€ – vielen Dank. Mit den 
besten Wünschen für die festlichen Tage 
und der Vorausschau auf die für das 
Jahr 2018 geplanten Aktivitäten verab-
schiedete das Leitungsteam seine Gä-
ste. Zur besonderen Freude aller Teil-
nehmer durften die gebastelten Engel 
mit dem Adventsgruß als Geschenk mit 
nach Hause genommen werden.  

kfd St. Lucia Broichweiden 
Marlies Jungbluth 

 
kfd St. Peter und Paul  
Fr. 02.03., 18 Uhr, Weltgebetstag der 
Frauen, Wortgottesdienst in der Kirche 
St. Peter und Paul 

Mi 14.03., Frauenfrühstück um 9.00 Uhr 
im Jugendheim. Anmeldungen vom 

19.02. - 02.03.18 bei Marion Pfeil, Tel: 
02405/85596 ab 15.30 Uhr. 

Mo 26.03. - Mi 28.03.,  Der Gemeinde-
ausschuss und die kfd St. Peter und 
Paul Bardenberg laden alle Gläubigen 
ein zu den Frühschichten in der Karwo-
che um 7.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

Anschließend Frühstück im kfd-Raum. 

Di 27.03., Kreuzwegandacht um 15.00 
Uhr in St. Peter und Paul. 
 
Kindertagesstätten der Pfarrei 
 

Aschermittwoch in den Kindertages-
stätten der Pfarrei 
Mit dem Ende der Karnevals-
tage beginnt die Fastenzeit. 
Zeit der Vorbereitung auf 
Sterben, Tod und Auferste-
hung Jesu. In allen Kinderta-

gesstätten unserer Pfarrei wird an die-
sem Tag das Aschenkreuz im Rahmen 
eines Kindergottesdienstes verteilt. Die-
se Gottesdienste finden statt: 
     9.15 Uhr St. Marien 
   10.30 Uhr St. Balbina 
   11.30 Uhr   St. Lucia  
   11.30 Uhr St. Peter und Paul 
   14.30 Uhr St. Sebastian 

Der Caritas-Lebenswelten Kindergarten 
in Euchen feiert am Donnerstag, 15.2., 
um 11 Uhr in St. Willibrord seinen Got-
tesdienst zu Aschermittwoch. 

Das Aschenkreuz ist das äußere Zei-
chen für den Beginn der Fastenzeit. Es 
lädt uns persönlich ein, mit dem Kreuz 
Jesu in Berührung zu kommen. 

Zu den Gottesdiensten der Kindertages-
stätten sind Eltern herzlich willkommen. 

Marion Meurer, Gem.-Ass. 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 
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KITA St. Marien 
Dank an Frau Conny Thill 
Mit Wirkung zum 30. Januar 2018 wird 
Frau Conny Thill ihr Dienstverhältnis als 
Leiterin und Erzieherin in der KITA St. 
Marien beenden. Sie wird aus persönli-
chen Gründen eine neue Stelle als Er-
zieherin in ihrer örtlichen Heimatge-
meinde Baesweiler antreten. 

Frau Thill war über 31 Jahre als Erziehe-
rin in der KITA St. Marien tätig und dazu 
agierte sie über 25 Jahre als Leiterin 
dieser Einrichtung. Der Ortsausschuss 
St. Marien dankt ihr sehr für die verant-
wortungsvolle erzieherische Begleitung 
der großen Zahl der ihr in über drei 
Jahrzehnten anvertrauten Kinder. Viele 
junge Erzieherinnen hat sie in die päd-
agogische Arbeit eingeführt und hiermit 
vertraut gemacht. Ein offenes und kon-
struktives Arbeitsklima innerhalb der 
Kollegenschaft war ihr hierbei stets wich-
tig. In ihrer langen Dienstzeit in der Ge-
meinde hat sie vier Pfarrer als Leiter der 
Kirchengemeinde St. Marien, bzw. St. 
Sebastian kennen gelernt und war im-
mer eine nach christlichen Grundsätzen 
handelnde KITA-Erzieherin und -Leiterin. 
Ihr KITA-Team und eine Vielzahl der 
Kinder waren bei gemeindlichen Veran-
staltungen stets begeistert im Einsatz. 
Auch als Vertreterin ihrer Einrichtung im 
Ortsausschuss St. Marien war sie als 
kompetentes, sachkundiges und enga-
giertes Mietglied überaus anerkannt. 
Ihre offene und gradlinige Argumentation 
wurde bei Diskussionen gerne beachtet. 
Bei den vielen Umbau- und Neubau-
maßnahmen der KITA während ihrer 
langen Dienstzeit hat sie als Leiterin der 
Einrichtung gerne konstruktiv ihren posi-
tiven Beitrag geleistet und die anfallen-
den Querelen bei solchen Baumaßnah-
men souverän mitgetragen. 

Der Ortsausschuss dankt Frau Conny 
Thill für ihr erfolgreiches Wirken in der 

KITA St. Marien. Frau Thill hat durch ihr 
großes Engagement, ihre Führungsqua-
litäten, ihre christliche Grundhaltung und 
Menschenfreundlichkeit in den über 31 
Jahren die Einrichtung auf einen erfolg-
reichen und anerkannt positiven Weg 
gebracht. Aus einem kleinen Kindergar-
ten ist während ihrer Zeit in St. Marien 
eine großräumige KITA mit zwei U3-
Gruppen und einer Regelgruppe ent-
standen, die gerne von Eltern aus dem 
gesamten Stadtgebiet von Würselen als 
Ort der Erziehung ihrer Kinder ange-
nommen wird. 
 

Für den Ortsausschuss St. Marien 
Beate Cohnen, Stephan Schirmel 

 
Messdiener St. Willibrord 
Am Palmsamstag 24.03. ab 10.00 Uhr 
werden die Euchener Messdiener mit 
gesegneten Palmzweigen zu Ihnen 
kommen, wünschen frohe Ostertage und 
bitten um eine Spende für die Messdie-
nerkasse. 

Im voraus schon mal ein herzliches Dan-
keschön. 

Eleonore Bülles 
 
 

Kirchenmusik 
 

Chormusik im Gottesdienst 
So, 03.02., 11.30 h, St. Pius X., Famili-
engottesdienst mit dem Kinder- und 
Jugendmusikkreis 
Sa, 17.02., 17:30 h, Firmgottesdienst in 
St. Pius X, mit der Schola St. Sebastian 
Sa, 17.03. 18 h, St. Nikolaus, Hl. Messe 
mit dem MGV Linden-Neusen 
Sa, 24.02., 17 h, St. Balbina, Hl. Messe 
mit dem ökumenischen Chor 
So, 25,02., 10 h, St. Sebastian, Famili-
enmesse mit dem Kinderchor 
So, 04.02., 11.30 h, St. Pius X., Famili-
engottesdienst mit dem Kinder- und 
Jugendmusikkreis 
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Sa, 10.03., 17 h, St. Balbina, Hl. Messe 
mit dem Kirchenchor 
So, 11.03., 11.30 h, St. Peter u. Paul, Hl. 
Messe mit dem ökumenischen Chor 
So, 18.03., 10 h St. Sebastian, Hl. Mes-
se mit dem Kirchenchor mit Jubilareh-
rung 
So, 25.03., 11.30 h, St. Pius X., Hl. Mes-
se mit dem Kinder- und Jugendmusik-
kreis 
 
Einladung zum Mitsingen 
Familienchor Erstkommunion 
Am 8. April und am 15. April  wird in der 
Pfarrkirche St. Sebastian Erstkommuni-
on gefeiert. Beide Gottesdienste werden 
musikalisch von einem „Familienchor“ 
gestaltet, der sich eigens dafür aus Mit-
gliedern des Kinderchores, der Schola 
und des Kirchenchores zusammensetzt. 

In den letzten Jahren ist es zur Tradition 
geworden, dass Eltern, Großeltern, Ka-
techeten, sonstige Verwandte und 
Freunde der Kommunionkinder bei den 
Festgottesdiensten unseren Chor ge-
sanglich unterstützen. Es wird haupt-
sächlich einstimmig gesungen, von da-
her ist es nicht schwierig, die Lieder zu 
lernen. Ich kann mir vorstellen, dass es 
eine Art Geschenk an die Kinder ist, die 
Messfeier zu verschönern. 

Sie sollten auf jeden Fall an mindestens 
zwei Proben (plus Einsingproben) teil-
genommen haben (ungeprobt kann ich 
leider nicht zustimmen, dass Sie sich in 
der Messe zum Chor stellen).  

Es ist so gedacht, dass Sie, wenn mög-
lich, bei beiden Kommunionfeiern mit-
singen. Die Proben dauern ca. 1,5 Std. 
und finden im Pfarrheim an der Wil-
helmstr., kleiner Saal unten, statt. 

Zu folgenden Proben  lade ich Sie herz-
lich ein: 

Dienstag, 20. März, 19.30 Uhr    
Donnerstag, 22. März, 19.30 Uhr 

Freitag, 23. März, 19.30 Uhr 
Dienstag, 27. März,17.30-18.45 Uhr  

Einsingen in der Kirche : 
Sonntag , 08. April, 9.00 Uhr 
Sonntag, 15. April, 9.00 Uhr 

Ich freue mich auf Ihre Mitarbeit und be-
danke mich schon jetzt ganz herzlich. 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung 0241/4004579. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ulrike Botzet 

 
Chorprojekt Osternacht in St. Seba-
stian – Einladung zum Mitsingen 
Wie es mittlerweile schon schöne Tradi-
tion geworden ist, lädt die Chorgemein-
schaft St. Sebastian auch in diesem Jahr 
zum Mitsingen in der Osternacht am 
31.03. um 21.00h  ein. Man bracht keine 
Chorroutine, sondern einfach nur Freude 
am Singen. 

Folgende Probetermine sollten Sie sich 
schon jetzt dafür vormerken: 

Jeweils Mittwoch im Pfarrheim, Wilhelm-
str. von 19.30 h bis 20.30 h am 07.3., 
21.03., und 28.03.,  sowie das Einsingen 
am 31.03. um 19.45 Uhr ebenfalls im 
Pfarrheim. 

Herzliche Einladung - wir freuen uns auf 
Sie. Info: Ulrike Botzet, Kantorin 0241 
4004579 
 
Das wollte ich immer schon einmal 
singen... 
Es hört sich vielleicht merkwürdig an, 
jetzt im Frühjahr – aber wir möchten es 
trotzdem mitteilen: 

Der Kirchenchor St. Sebastian wird am 
9. Dezember 2018 um 15.30 Uhr das 
Weihnachtsoratorium von J.S. Bach , 
Kantaten I-III, aufführen. 

Über einen längeren Zeitraum wollen wir 
daran arbeiten und Interessierte herzlich 
dazu einladen. 
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Am Samstag den 3. März  und Sams-
tag, den 10. März wird es Proben ge-
ben, bei denen man hineinschnuppern 
kann. Eingeladen wird jede Stimmgrup-
pe für eine Stunde: 

Samstag, 3.März, Pfarrheim, kleiner 
Saal unten: 

10 Uhr, Bass 
11 Uhr, Tenor 
12:15 Uhr, Alt 
13:15 Uhr, Sopran 

Samstag, 10.März, Pfarrheim, kleiner 
Saal oben: 

10 Uhr, Sopran 
11 Uhr, Alt 
12:15 Uhr, Tenor 
13:15 Uhr, Bass 

Bei Interesse sind Sie herzlich zum 
Kennenlernen eingeladen. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Für den Kirchenchor Ulrike Botzet 
0241 4004579 
 
 
 
 
 
Orgel und Horn 
Konzert zur Fastenzeit 
Am  

Freitag, den 23. Februar  um 19 Uhr 

lädt der Förderverein Kirchenmusik zu 
einem besonderen Konzert zur Fasten-
zeit in die Pfarrkirche St. Sebastian ein. 

Die Organistin Heike Haefner-Volmer  
aus Ahaus und Oliver Nicolai , 1. Hor-
nist des Sinfonieorchesters Wuppertal, 
spielen Werke von  
Weckmann, Schumann, Bach und 
Mendelssohn-Bartholdy   
unter dem Motto  
„Reformation und Choralfantasie“. 

Herzliche Einladung! 

 

TONHALLE DÜSSELDORF 
Dienstag, 27. Februar 2018 

Doppelter Grund zur Freude: Das WDR 
Sinfonieorchester feiert sein 70-jähriges 
Bestehen - und in der Jubiläumssaison 
stehen sämtliche Sinfonien von Ludwig 
van Beethoven auf dem Programm. 

Unter der Leitung des finnischen Chefdi-
rigenten  

Jukka-Pekka Saraste 
werden in Düsseldorf die Symphonien 
Nr. 8 F-Dur und Nr. 6 F-Dur „Pastorale“ 
aufgeführt. 

Wir starten die Fahrt um 15.15 Uhr ab 
Drischer Straße. In der Landeshaupt-
stadt ist eine Einkehr vorgesehen. 

Auskünfte erteilt Rosemarie Sommer 
(02405/91636). 
 
Orgelkonzert zur Einstimmung in 
die Karwoche 
Herzlich möchten wir Sie zum traditionel-
len Orgelkonzert zu Einstimmung in die 
Karwoche mit Text und Musik  einladen. 

Am  

Dienstag, den 27. März  um 19 Uhr 

wird Karl Graf meditative Orgelmusik  
spielen. Die Texte dazu liest Pfarrer 
Rainer Gattys. 

Herzliche Einladung! 
 
Krönung der Königin 
Halleluja: Orgelbau und Orgelmusik sind 
in die UNESCO-Weltkulturerbenliste 
aufgenommen worden. 

Im südkoreanischen Jeju hat die Welt-
kulturorganisation UNESCO beschlos-
sen, den Orgelbau und die Orgelmusik 
in die Liste des ‚Immateriellen Kulturer-
bes der Menschheit’ aufzunehmen. Der 
Vorschlag kam aus Deutschland, denn 
mit rund 50.000 Instrumenten gibt es 
hierzulande die höchste Orgeldichte 
weltweit. 
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Bereits im 3. vorchristlichen Jahrhundert 
erfand der Grieche Kteseibos die Urah-
nin der heutigen Orgel. Aber auch aus 
Asien ist mit den Mundorgeln ein Vorläu-
fer bekannt. Bei den antiken Olympi-
schen Spielen war das Orgelspiel eine 
eigene Disziplin, im alten Rom erklang 
die Orgel in den Arenen als Zeichen der 
kaiserlichen Macht. Ab dem achten 
Jahrhundert etablierte sich das Instru-
ment dann in der christlichen Kirche, 
nachdem der Frankenkönig Pippin der 
Kurze vom byzantinischen Kaiser eine 
Orgel geschenkt bekommen hatte. 

In Aachen und Straßburg standen die 
ersten Kirchenorgeln, im 10. Jahrhundert 
zogen Rom und Köln nach. 

Seine größte Blüte erlebte der Orgelbau 
in der Renaissance und im Barock. Be-
rühmte Orgelbauer waren Schnitger, 
Silbermann oder Ladegast. 

Orgeln können spielend ein ganzes Or-
chester ersetzen. Während es die Auf-
gabe des Dirigenten ist, ein Kollektiv 
Menschen zum gemeinsamen Atmen im 
Geist der Musik zu bringen, bleibt der 
Organist im Brausen seiner Pfeifen stets 
ein einsamer Solist und Schöpfer des 
Zusammenklangs.  

Bereits am 26. Januar 1872 meldete 
Hermann Eule in Bautzen sein Gewerbe 
als Orgelbauer an. In dieser Tradition 
steht unser Instrument in St. Sebastian. 

Für den Vorstand 
Hubert Wickerath 

 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 

Gemeinsam frühstücken 
 

Frühstück ist die wichtigste Mahlzeit des 
Tages. Gemeinsam schmeckt es einfach 
besser. Frau Edwin, Frau Weisgerber 
und Herr Rokitta starteten darum ein 
neues Projekt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: U. Weisgerber  
Seit September besteht die Einladung 
zum gemeinsamen Frühstück jeden 
zweiten Mittwoch im Pfarrheim von  
St. Sebastian. Vom ersten Termin an 
haben sich Menschen angesprochen 
gefühlt daran teilzunehmen. Zwischen 
10 und 16 Personen haben so nicht nur 
Essen sondern auch ein Stück Leben 
geteilt. Die Erfahrungen waren so posi-
tiv, dass seit Beginn dieses Jahres Teil-
nehmerINNEN selbst Aufgaben in der 
Vor- und Nachbereitung des Frühstücks 
übernommen haben. Auch weiterhin 
sind immer noch Plätze am Frühstücks-
tisch frei. Das Frühstück findet immer 
am Mittwoch der geraden Kalenderwo-
che statt von 8.30 bis 10 Uhr. Die näch-
sten Termine sind also am 07.02., 21.02. 
und 07.03. Weitere Termine können Sie 
den Einladungskarten „Gemeinsam 
Frühstücken“ entnehmen, die in den 
Kirchen ausliegen. Die Teilnahme am 
Frühstück ist kostenfrei, für eine Spende 
sind wir sehr dankbar. Über ihr Interesse 
freut sich die Pfarrei St. Sebastian. 

U. Weisgerber und D. Rokitta 
 
Lust auf Kunst*!? 
 

*Nach Anselm Feuerbach (1828–1880, Maler) 
ist Kunst ‚wie lauteres Gold, rein von allen 

fremdartigen Beimischungen, und sie muss 
errungen werden durch emsiges Streben.’ 

 

B O C H U M 
‚Situation Kunst’ und  
‚Museum unter Tage’ 

 

Donnerstag, 22. März 2108 
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Das MuT (Museum unter Tage) wurde 
im November 2015 eröffnet und land-
schaftsschonend unter der Erde erbaut. 
Bestandteile des MuT sind die Kunst-
sammlungen der Ruhr-Universität Bo-
chum. 
9.30 Uhr Abfahrt ab Drischer Straße. 

Nach der Ankunft in Bochum erfolgt 
zunächst die Mittagsrast im Traditions-
haus ‚Restaurant Mutter Wittig’. 

Für die Fahrt, Eintritt und Führung sind 
25.00 € zu entrichten.  
Verbindliche Anmeldungen nimmt Ro-
semarie Sommer (02405/91636) entge-
gen. 

Hubert Wickerath 
 
 
 

"Die Deutschen und ihre Nachbarn" 
 

S P A N I E N 
Vortrag 

Wilfrid Egerland 
Dienstag, 6. Februar 2018 

19.00 Uhr Pfarrheim St. Sebastian 

„Maurisches Spanien“ 
800 Jahre Geschichte und Kultur 

Die acht Jahrhunderte, in denen die 
Mauren in Spanien lebten, zählen zu 
den glanzvollsten Epochen unserer Ge-
schichte.  

„Es ist ein schönes Land, das schöne 
Spanien, Ein großer Garten, wo da pran-
gen Blumen, Goldäpfel, Myrten – aber 
schöner noch prangten mit stolzem 
Glanz die Maurenstädte."    Heinrich Heine 

 
BLUTORANGEN 

Lesung im Alten Rathaus 

16. Februar 2018, 19.30 Uhr 
Verena Boos 

Verena Boos, Schriftstellerin und Histo-
rikerin, verknüpft in ihrem Debütroman 
‚Blutorangen’ deutsche und spanische 

Geschichte über einen Zeitraum von 
siebzig Jahren hinweg. Der Roman wur-
de mit dem Grimmelshausen Förder-
preis der Stadt Gelnhausen, dem De-
bütpreis des Buddenbrookhauses in 
Lübeck sowie dem Mara-Cassens-Preis 
für das beste literarische Debüt des Jah-
res 2015 ausgezeichnet 

Frau Boos, in Rottweil geboren, studierte 
Anglistik, Geschichte und Soziologie an 
den Universitäten Konstanz, Bologna 
und Glasgow. 2005 wurde sie am Euro-
päischen Hochschulinstitut Florenz pro-
moviert.  

Die Veranstaltung wird durch das Kul-
turforum Würselen  und der Buchhand-
lung Schillings  ermöglicht. 

 
„Kirche im Prozess der Reformation“ 

Lichtbildvortrag: 

Luther  - Medienstar 
Reformation  - ein Medienereignis 

Dienstag, 20 Februar 2018 
19.00 Uhr Pfarrheim St. Sebastian 

Paul Schnapp, Pfarrer i.R. 

Schon vor 500 Jahren war die Reforma-
tion ein Medienereignis mit hohen 
Druckauflagen, Martin Luther als Medi-
enstar und Lucas Cranach als Werbe-
Agentur. Buchdruck mit beweglichen 
Lettern, Bibelübersetzungen vor Luther, 
die Lutherbibeln, die Cranach-Werk-
stätten als Illustratoren, Flugschriften mit 
Bildern: Das sind zu erläuternde Beispie-
le für die Medienwelt rund um die Erei-
gnisse der Reformation. 

 
Vortrag 

„Josel von Rosheim, 
Luther und die Juden“ 

Dienstag, 06. März 2018, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Grevenberger Straße 

Professor Dr. Friedrich Battenberg 
Josel ben Gerschon von Rosheim (1478 
–1554) ist eine herausragende jüdische 
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Persönlichkeit des 16. Jahrhunderts. Er 
unterhielt enge Verbindungen zu Kaiser 
Karl V., die er nutzte, um die Rechtstel-
lung und Sicherheit der Juden im Heili-
gen Römischen Reich Deutscher Nation 
in einer Zeit des Umbruchs zu schützen. 
Die Reformation, die seit 1517 das 
Reich religiös zunehmend spaltete, führ-
te zu tiefgreifenden Veränderungen, die 
sich zum Teil in gewalttätigen Übergrif-
fen äußerten. In dieser Zeit wurden jüdi-
sche Gemeinden des Reiches häufig in 
die Position eines Sündenbockes ge-
drängt.  

Friedrich Battenberg  studierte Rechts-
wissenschaften an der Universität Frank-
furt. Auf das Zweite Staatsexamen folg-
ten die Promotion und später die Habili-
tation. Er ist Mitglied des Kreistags 
Darmstadt-Dieburg und Sprecher der 
Bundesarbeitsgemeinschaft ChristInnen 
bei Bündnis 90/Die Grünen. 

Alle Veranstaltungen: Eintritt frei(willig)! 
 

Z E I T Z E I C H E N 
„Man sieht oft etwas hundert Mal, 

 tausend Mal, ehe man es 
 zum allerersten Mal wirklich sieht“   

Christian Morgenstern (*6.5.1871 +31.3.1914) 

In den vergangenen Monaten haben wir 
genauer hingeschaut und an vielen Stel-
len, in einer Mauer oder in einem Winkel 
ein Objekt bemerkt und dokumentiert. 

Scheitelsteine, ein besonderer Fassa-
denschmuck, eine Figur oder Haussym-
bole/Hauszeichen wurden in unserer 
Fotodokumentation ZEITZEICHEN far-
big aufgenommen. 

Diese Details gehören zur steinernen 
Chronik unserer Stadtgeschichte. 

In einem gesonderten Teil sind Skulptu-
ren, Brunnen und Denkmale im öffentli-
chen Raum der Stadt Würselen doku-
mentiert. 
Die Aufnahme ist der gleichnamigen 

Fotodokumentation zur Stadtgeschichte 
entnommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Karl Heinz Klinkenberg  

Das reich bebilderte Werk des Ge-
schichtskreises der Pfarre St. Sebastian 
Würselen kann im örtlichen Buchhandel 
für 12 € erworben werden. 
 

Für den Geschichtskreis 
Hubert Wickerath 

 
100-jähriges Jubiläum der Kirche  
St. Peter und Paul 
Warum wird genau in diesem Jahr das 
100-jährige Jubiläum unserer Kirche  
St. Petrus und Paulus begangen? Der 
Zeitpunkt der Grundsteinlegung war das 
Jahr 1914. Es ist doch ganz einfach. Die 
Bauzeit dauerte bis 1922, sodass das 
Jahr 1918 die Halbzeit der gesamten 
Bauphase ist. 

Im Folgenden wird ein chronologischer 
Bericht der Historie unserer Kirche prä-
sentiert. 
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Rückansicht der Kirche 

Im 10. Jh. Bau der ersten Steinkirche als 
Ersatz für die vorher bestandene Holz-
kirche (nähere Angaben zu dem Bau-
werk sind unbekannt) 

Am 28.5.1818 war die Grundsteinlegung 
der vom Aachener Baumeister Cremer 
entworfenen Kirche. Der Turm befand 
sich auf der gegenüberliegenden Seite 
der jetzigen Kirche, also ungefähr dort, 
wo sich heute der Altarraum befindet. 

 

 

 

 

 

 
 

Im Jahr 1913  wurde der Bau einer neu-
en und größeren Kirche angestrebt, weil 
die architektonisch hochwertige Cremer-
kirche innerhalb der Pfarrgemeinde we-
nig Anerkennung fand und erhebliche 
Bauschäden aufwies. 

Im Januar 1914  wurde durch ein feierli-
ches Hochamt der Kirchenneubau ein-
geleitet und im Juni der Grundstein zu 
St. Peter und Paul gelegt. 

Pfarrer Karl Hesseler ermöglichte diesen 
Bau durch die Gründung eines Kirchbau-
vereins und Erlösen einer pfarreigenen 
Feldbrandziegelei. 

Geplant wurde der Kirchenneubau im 
spätgotischen Stil von dem Kreisbau-
meister van Kann aus Haaren. Trotz des 
Kriegsausbruchs am 1.8.1914 schritt der 
Bau der neuen Kirche zügig voran. So 
konnte bereits im Jahre 1915 das Fest 
der Kirchenpatrone in dieser Kirche ge-
feiert werden. 

Weihnachten 1916 fand dann die 
Christmette in der nahezu fertiggestell-
ten Kirche statt. 

Die nicht voraussehbaren Schwierigkei-
ten durch den Weltkrieg und die Inflation 

haben dazu geführt, dass der Turm erst 
im Jahre 1922, allerdings in veränderter 
Form fertig gestellt werden konnte. Er 
wurde 4 m niedriger ausgeführt, wo-
durch die schlanke gotische Form nicht 
in voller Ausprägung realisiert wurde. 
Notgedrungen musste der Bau lange 
unterbrochen werden und dies führte bei 
den Nachbarn zu dem Spottvers:  

„Zu Bardenberg an der Wurm, steht eine 
Kirche ohne Turm.“ 

Die Konsekration 
erfolgte dann am 
8.6.1926 durch 
Weihbischof Dr. 
Sträter. 

Am 25.9.1944 
wurde die Kirche 
an der zum 
Wasserturm hin 
gelegenen Seite 
bei einem Angriff 
durch eine Welt-

kriegsbombe beschädigt und am 26.9. 
das Kirchendach und das Gewölbe 
durch eine Granate. Durch diese 
Kriegseinwirkungen konnte die Kirche 
nicht mehr genutzt werden. In den fol-
genden Jahren fanden die Gottesdienste 
im heutigen Kindergarten und anschlie-
ßend im Saal der Familie Hammers in 
der Dorfstraße 2 statt. Hier wurde eine 
Notkirche eingerichtet.  

Erst im Jahre 1946 lief der Wiederauf-
bau, zu dem zunächst das Geld fehlte, 
langsam an. Finanziert wurde er u.a. 
durch Sammlungen während der Got-
tesdienste, wie sie Pastor Hesseler be-
gonnen hatte und durch Spendenaktio-
nen, die von Pastor Alois Wirtz durchge-
führt wurden. 
Darüber hinaus wurde im Februar 1948 
die Kirchbaunotgemeinschaft gegründet, 
die monatlich Beiträge für den Kirchen-
bau in der Gemeinde sammelte. Ein 
besonderer Tag in diesem Jahr war der 
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21. September, den die Gemeinde als 
Marientag wieder in dem noch beschä-
digten Gotteshaus feiern konnte. Weite-
re Spenden ermöglichten dann ab Okto-
ber wieder das Feiern von Gottesdien-
sten in der Kirche. Der offizielle Wieder-
einzug wurde mit Bischof van der Velden 
am 9.10.1949 begangen. Zu diesem 
Zeitpunkt war auch bereits das 1. Manu-
al mit 17 Registern der neuen elektrisch 
betätigten Stahlhut-Orgel fertiggestellt. 
Es folgten Ende 1950 das 2. Manual und 
1957 das 3. Manual. Die Orgel wurde 
am 10. Oktober 1949 im Rahmen eines 
Konzertes geweiht. 

Am 1.3.1949 löste sich durch einen hef-
tigen Sturm eine Planke vom Kirchturm. 
Diese wurde auf die Straße geschleudert 
und traf den 11jährigen Jungen Cornel 
Vondenhoff tödlich. Dieser Sturm be-
schädigte auch das Kirchendach 
schwer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rahmen der Renovierung des Kir-
cheninnenraumes wurde auch eine Än-
derung des Chores vorgenommen. Der 
Hochaltar war in einem sehr schlechten 
Zustand und außerdem sehr weit von 
der Gemeinde entfernt. Herr Pastor 
Wirtz ließ einen Opferaltar errichten, der 
die Möglichkeit bot, die Messe zur Ge-
meinde hin zu feiern. So brauchte nach 
dem 2. Vatikanischen Konzil der Altar-
raum nicht mehr umgestaltet zu werden. 

Am 12.9.1954 konnten der Gemeinde 
die neuen, von Trude Benninng-
Dinnendahl entworfenen, Chorfenster 

übergeben werden. Am 30.6.1957 war 
dann nach Durchführung weiterer Ver-
änderungen die Neugestaltung des 
Chorraumes abgeschlossen. Bald schon 
stellte man fest, dass sich am Gewölbe 
Putzstücke lösten und durch Bergschä-
den auch der Fußboden in Mitleiden-
schaft gezogen worden war. Im Jahre 
1963 konnte der Innenraum renoviert 
werden. Während der Baumaßnahmen 
wurden die Gottesdienste im neu errich-
teten Jugendheim gefeiert. Der Altar aus 
der Notkirche (s.o.) war noch vorhanden 
und konnte wieder zum Einsatz kom-
men. 

Der Austausch von 5 Stahlgussglocken 
wurde 1964 umgesetzt. Vorher musste 
noch das Mauerwerk des Turmes in-
stand gesetzt und ein neuer Glocken-
stuhl (Fa. Thevis) hergestellt und mon-
tiert werden. Die Fa. Mabilon (heute ein 
Museum) erhielt den Auftrag über die 5 
Glocken. Am 14.2.1964 war der Glok-
kenguss. Die 6. noch verbliebene Glok-
ke konnte dann noch anlässlich der 
1100-Jahr-Feier ausgetauscht werden.  
(Die Bilder sind dem pfarreigenen Archiv entnom-
men. 

Teil 2 der Chronologie folgt. 

Gemeindeausschuss St. Peter und Paul 
 
BINGO für Senioren, Termine 2018 
Im Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 
7, kleiner Saal unten findet an nachste-
henden Terminen jeweils um 14.30 Uhr 
BINGO für Senioren statt: 

13.02., 13.03., 10.04., 08.05., 12.06., 
10.07., 11.09., 09.10., 13.11., 11.12. 

Herzliche Einladung hierzu! 
Doritt Winschermann, Pfarrbüro 

 
45. Second-Hand—Bazar 
„Rund ums Kind“ 
Am Samstag, 10.03. von 10–13 Uhr  
findet im Pfarrheim St. Sebastian, Wil-
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helmstr. 7 der 45. Second-Hand-Bazar 
„Rund ums Kind“ statt. 

Nach Größen sortiert werden hier gut 
erhaltene Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug, Umstandskleidung usw. zu 
günstigen Preisen angeboten. 

25 % des Erlöses gehen an wohltätige 
Zwecke über die wir bei der Veranstal-
tung informieren. 

Von 10–12 Uhr steht eine Kinderbetreu-
ung zur Verfügung. 

Haben Sie Interesse daran, selbst Kin-
dersachen oder Spielzeug zu verkau-
fen? Dann schauen Sie einfach auf un-
sere Homepage: 
www.sanktsebastian.de/bazar 
und machen Sie mit. 

Ute Renner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

weitere Informationen 
 

Wir sagen Danke 
Eine kurze und intensive Adventszeit 
2017 und die Weihnachtszeit liegen 
hinter uns. Es ist Zeit, bei allen von Her-
zen Danke zu sagen, die zu würdigen 

Feiern und so zum Gelingen beigetragen 
haben. 15 Krippenfeiern und Christmet-
ten wurden allein am Hl. Abend in unse-
rer Pfarrei gefeiert. Vom ersten Advent 
bis 7. Januar wurden insgesamt 62 Got-
tesdienste vorbereitet, gestaltet und 
dank des großen Engagements Vieler in 
großer Freude und mit tiefem Ernst ge-
feiert. 

Danke an die Krippenspieler, die Stern-
singer, die Messdiener, die Chöre, die 
Küster und Kirchenmusiker, die Lekto-
ren, Kommunionhelfer und Wortgottes-
dienstleiter, die Krippenbauer und allen 
am Weihnachtskunstmarkt Beteiligten 
für Ihre gute Arbeit und die geschenkte 
Zeit. 

Am 30.12.2017 wurde die Kirche St. 
Marien entwidmet und auch da haben 
viele Hände und Herzen unterstützend 
mitgewirkt, so dass diese (denk-) würdi-
ge Feier  vielen in guter Erinnerung blei-
ben wird. 

Jedem, jeder Einzelnen gebührt Dank!  
Danke, dass Sie Ihre Kraft dem großen 
Zusammenspiel in der Pfarrei zur Verfü-
gung gestellt haben, dass Sie Ihre Zeit 
geteilt und die Zuwendung und Liebe 
unter Menschen vergrößert haben.  

Auch wenn die Gefahr groß ist, dass wir 
jemanden vergessen haben zu nennen, 
allen von Herzen DANKE. 

Für das Pastoralteam 
Uschi Weisgerber, PR 

 
Palmstecken basteln und Gottes-
dienste zu Palmsonntag 
Für die Bastelnachmittage und die Got-
tesdienste an Palmsonntag benötigen 
wir, wie in jedem Jahr, Buchsbaumrück-
schnitt. Dieser kann in den Sakristeien 
oder im Zentralbüro An St. Sebastian 2 
abgegeben werden. 
Vielen Dank! 

Doritt Winschermann 

 
 
 
 

 

28. Februar 2018 
19:30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

„Shamrock 
in der Düvelstadt“ 

 
Ein irischer Abend 

mit der Band 
„SHINDIG“  

Irish & International Folk 
 

Eintritt frei(willig) 
Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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Bühnenreif wird 20! 
Zum Jubiläum führt die BÜHNENREIFe 
Truppe im Rahmen des Frühlingsfestes 
der Gemeinde St. Lucia die Komödie 

„Burggeflüster“ 
von Uschi Schilling auf. 

Zum Inhalt: die heruntergekommene 
Burg von Graf Arnfried von Rabenstein 
soll von der Bank konfisziert werden. 
Rettung könnte ein reicher schottischer 
Lord sein, der in Burgen investiert, in 
denen Geister ihr Unwesen treiben. Nur, 
was macht man, wenn in der Burg noch 
nie ein Geist gesichtet wurde? Ganz 
einfach: man erfindet sich welche … 

Die Aufführungen finden im Pfarrheim 
von St. Lucia, Luciastr., statt. 
 

Samstag, 17. März 2018: 
Beginn 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr 
 

Sonntag, 18. März 2018: 
Beginn 18.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr 

Karten im Vorverkauf/ Abendkasse: 7€ 
 

Wilfried Bonn 
 
Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 

 

04.02., 18.02., 04.03., 18.03. 
immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Blutspendetermine des DRK 
 

14.02., 15.00 – 19.00 Uhr 
Rathaus Würselen, Morlaixplatz 1 
 

19.03., 16.30 – 19.30 Uhr 
Gemeinschaftsgrundschule Bardenberg, 
An Wilhelmstein 
 
Kollekten 
 

17.02. u. 18.02. in den Firmgottesdien-
sten in St. Pius X. für die Kath. Diaspora 
Kinderhilfe 

18.03. MISEREOR 
ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden. 
 

In unserer Pfarrei 
 

 – wurden getauft 
(aus Datenschutzgründen entfernt)
 

 – feierten Diamanthochzeit 
(aus Datenschutzgründen entfernt) 
 

 – verstarben 
Maria Vonhoegen, 98 Jahre 
Elisabeth Kellenter, 90 Jahre 
Wilhelmine Willems, 71 Jahre 
Hubertine Jammers, 88 Jahre 
Lia Bremborowicz, 89 Jahre 
Gertrud Lauscher, 91 Jahre 
Elisabeth Natsos, 78 Jahre 
Dietmar Schwartz, 47 Jahre 
Agnes Alaerds, 83 Jahre 
Käthe Peters, 85 Jahre 
Magdalena Kandlbinder, 82 Jahre 
Wilhelm Nier, 83 Jahre 
Maria Boymanns, 69 Jahre 
Marie-Luise Schenk, 79 Jahre 
Johann Linkens, 82 Jahre 
Josefine Dautzenberg, 83 Jahre 
Altbischof Ludwig Herbst, 92 Jahre 
Pater CSSp Winfried Urbanek, 84 Jahre 
Ferdinand Schmitz, 87 Jahre 
Gertrud Rübel, 83 Jahre 
Elisabeth Bolz, 74 Jahre 
Peter Polz, 61 Jahre 
Fabian Back, 20 Jahre 
Heinrich Pinell, 89 Jahre 
Peter Xhonneux, 72 Jahre 
Agnes Charbon, 78 Jahre 
Else Bülles, 83 Jahre 
Hubert Pütz, 85 Jahre 
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Franz Gier, 74 Jahre 
Joachim Kill, 59 Jahre 
Elisabeth Dorr, 85 Jahre 
 
 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom           

03.02.–25.03.2018 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de  
per Telefon oder persönlich zu den Öff-
nungszeiten  
 
 

Samstag, 03.02. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasius-

segens 
18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier m. Erteilung d. Blasi-

ussegens 
Thea Lentzen, Fam. Lentzen-
Thelen 

Sonntag, 04.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasius-

segens 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasius-

segens 
Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè 

10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Rudolf u. Margarethe Goerenz 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasius-

segens 
Josef Weissenbach 

11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst m. Sonntags-

treffen u. Taufe d. Erstkommunion-
kinder, m. Erteilung d. Blasiusse-
gens, m. d. Kinder- u. Jugendmu-
sikkreis 

17.00 St. Pius X. 
 Jugendmesse 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasius-

segens 
Else u. Heinz Schmalen 

19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Dienstag, 06.02. 
  8.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 2. Klasse 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 07.02. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulmesse KGS 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Freitag, 09.02. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Hans Schleuning 
Samstag, 10.02. 
15.30 St. Balbina 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Josef Hillenbrand 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
Sonntag, 11.02. - Karnevalssonntag 
6. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
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10.00 St. Lucia 
 Familienmesse 

Lene Kather, Lisbeth u. Theo Ka-
ther 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe zu Karneval 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 14.02. – Aschermittwoch 
  8.00 St. Lucia 
 Aschermittwochgottesdienst d. 

HGG 
  8.00 St. Nikolaus 
 Aschermittwochgottesdienst d. 

HGG 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 ökum. Schulgottesdienst m. Asche-

kreuz, alle Kl. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst m. Aschekreuz, 

alle Kl. 
  9.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst m. Aschekreuz 

KGS, 3.+4. Kl. 
  9.45 St. Lucia 
 Schulgottesdienst m. Aschekreuz 

KGS, 3.+4. Kl. 
10.30 St. Lucia 
 Schulgottesdienst m. Aschekreuz 

KGS, 1.+2. Kl. 
10.30 Haus Serafine 
 Fastenmesse m. Aschekreuz 
10.35 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst m Aschekreuz 

GGS, alle Kl. 
17.00 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Pius X. 
 Jugendmesse 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
19.00 St. Willibrord 
 Wortgottesdienst zu Aschermitt-

woch 
Donnerstag, 15.02. 
Freitag, 16.02. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Samstag, 17.02. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
15.30 St. Lucia 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
17.30 St. Pius X. 
 Firmgottesdienst 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe m. Männergesangsver-

ein Linden-Neusen 
Elisabeth u. Anton Kwasny, Klara u. 
Alfons Golsch, Verst. d. Männerge-
sangsverein Linden Neussen 

Sonntag, 18.02. 
1. Fastensonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. „Kirche für Kinder“ 

SWA Josefine Dautzenberg 
Dirk Schäfers, Fam. Casal, Anne 
Vockrodt-Nießen, Klaus Vockrodt, 
Clementine u. Hermann-Josef 
Lang, Josef u. Kornelia Jansen, 
Willi Bartz, Renate Bartz 

10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Franz-Josef Krause, Marianne Jök-
kel, Fam. Joseph u. Elisabeth Jan-
sen, Cornel u. Agnes Prümper, 
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Fam. Josef u. Maria Reisen, Fam. 
Hubert Lis, Fam. Martin Dahlen-
Noppeney, Heinrich u. Christine 
Nacken 

10.30 St. Pius X. 
 Firmgottesdienst m. d. Schola 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Familiengottesdienst 

Alex u. Corry Körfer, Christian Dau-
ven, Fam. Martin Errenst, Theodor 
u. Magdalene Jackobs, Willi Jak-
kobs, Alexander Mertens, Leo 
Clohse, Fam. Josef Derichs, Wil-
helm u. Ida Schmitz 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Jan u. Else Beckers, Otto u. Käthe 
Frings 

19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Dienstag, 20.02. 
  8.00 St. Nikolaus 
 Schulmesse GGS, 3.+ 4. Kl. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 21.02. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, 2. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.00 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 22.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 23.02. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Fam. Peters – Dahlmanns, Christi-

ne u. Peter Lürken, Agnes u. Josef 
Schoenen 

Samstag, 24.02. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. ökum. Chor Würselen 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

SWA Ferdinand Schmitz 
Christian u. Katharina Kreutz, Willi 
Kreutz 

Sonntag, 25.02. 
2. Fastensonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Karl u. Margarethe Plum, Peter u. 
Marga Pongs, Nikolaus Willems, 
Pfarrer Heinrich Werhahn 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 

Heinrich Honnef u. Anna Funken 
10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Familiengottesdienst m. Kinderchor 

Hans u. Winand Schmitz 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Kaspar u. Maria Fischer, Karl u. 
Helene Henningsen 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

1. JG Gertrud Grümmer 
Doris Grümmer 

Montag, 26.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst, 2. Kl. 
Dienstag, 27.02. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
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Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè 

Mittwoch, 28.02. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Balbina 
 Wortgottesdienst d. kfd 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.00 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 01.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 02.03. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
16.00 St. Peter u. Paul 
 Wortgottesdienst z. Weltgebetstag 

d. Frauen 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Verst. des Bauernvereins Weiden 
Samstag, 03.03. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 

Paul u. Grete Reimers 
Sonntag, 04.03. 
3. Fastensonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè 

10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst m. Kinder- u. 

Jugendmusikkreis, m. Sonntagstref-
fen 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Montag, 05.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst, 2. Kl. 
Dienstag, 06.03. 
  8.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst, 2. Kl. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 07.03. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulmesse KGS, 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.00 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 08.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
15.00 St. Lucia 
 Krankensalbungsgottesdienst 
Freitag, 09.03. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Lene Kather, Lisbeth u. Theo Ka-
ther, Franziska u. Leo Kormann 

Samstag, 10.03. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
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15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Kirchenchor St. Bal-

bina u. St. Peter u. Paul 
Peter Josef Kahlen, Fam. Hermann 
Josef Schings, Fam. Peter Becker, 
Odilia u. Johann Göttgens, Anna u. 
Johann Laeven, Fam. Göttgens 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
Sonntag, 11.03. 
4. Fastensonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 

Josef, Maria, Wilhelm u. Johanna 
Weinberg 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. „Kirche f. Kinder“ 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. ökum. Chor Würselen 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Fam. Gertrud Arimondt, Fam. Gilli-
am, Weihrauch u. Schaffrath 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Agnes Schramm, Anne Begenat-
Neuschäfer 

Montag, 12.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
Dienstag, 13.03. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 14.03. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 

 

18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.00 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 15.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 16.03. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Samstag, 17.03. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
11.00 St. Sebastian 
 Doppel-Goldhochzeit 

Albert u. Emmy Debray, 
Helmut u. Elisabeth Christoffels 

15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
Sonntag, 18.03. 
5. Fastensonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Leonhard u. Anna Hubertine Laus-
berg, Pfr. Friedrich Bechstein, Jo-
hanna Espendriller, Franz u. Jose-
fine Ellmanns 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Josefine Kammer, Josef Jongen, 
Gertrud Jungbluth, Hans-Josef 
Jungbluth, Wilhelm u. Maria Göb-
sen, Fam. Joseph u. Elisabeth Jan-
sen, Cornel u. Agnes Prümper, 
Fam. Kranz, Maria Conrads, Fam. 
Josef u. Maria Reisen, Pfarrer Cor-
nelius Johnen, Fam. Josef Havertz, 
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Fam. Josef Kapellmann, Katharina 
u. Agnes Godland, Fam. Karl Fi-
scher, Joseph u. Katharina Wou-
ters, Peter u. Therese Leisten, 
Fam. Peter Josef Beckers 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Kirchenchor m. Jubi-

larehrung, m. „Kirche f. Kinder“ 
Fam. Heinz Lehnen, Pfr. Paul Hö-
gel, Fam. Pflips-Debray, Fam. Wil-
helm Schaaf, Fam. Josef Müller, 
Johannes u. Josefine Savelsberg, 
Arnold u. Elisabeth Müller, Fam. 
Mathias Zanders u. Heinrich 
Schmitz, Fam. Peter Ohren, Fam. 
Wilhelm Dederichs 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Familienmesse 

1. JG Marlies Kuckelkorn 
Josef u. Elisabeth Sieprath, Josef u. 
Anna Göbbels 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

1. JG Eugen Kühnel 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Montag, 19.03. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst, 2. Kl. 
Dienstag, 20.03. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 21.03 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.00 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 22.03. 
  8.00 St. Sebastian 
 Wortgottesdienst d. Realschule 
18.00 St. Sebastian 

 ökum. Kreuzweg d. Jugend 
Freitag, 23.03. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 ökum. Passionsschulgottesdienst, 

alle Kl. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, alle Kl. 
10.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst, alle Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Franziska u. Leo Kormann, Christi-
ne u. Peter Lürken, Agnes u. Josef 
Schoenen, Fam. Keusch – Frings, 
Gerta u. Hubert Kahlen 

Samstag, 24.03. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
15.30 St. Willibrord 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Palmweihe 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe m. Palmweihe 

Sibilla u. Willi Carduck, Regina 
Falkenstein 

Sonntag, 25.03. 
Palmsonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe m. Palmweihe 
  9.45 St. Lucia 
 Familiengottesdienst beginnend m. 

d. Palmweihe im Weidengarten 
  9.45 St. Sebastian 
 Familiengottesdienst beginnend m. 

d. Palmweihe v. d. Pfarrheim 
Elisabeth Thometzki, Peter Tho-
metzki, Angela u. Willi Heinrich 
Verst. der Familien Thometzki – 
Heinrich, Hans u. Winand Schmitz 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
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 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Familiengottesdienst beginnend m. 

d. Palmweihe im Pfarrhof 
Fam. Hildegard Suchanek 

11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst beginnend m. 

d. Palmweihe v. d. Kirche m. Kin-

der- u. Jugendmusikkreis 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Palmweihe 

Walter Scholer, Jan u. Else Be-
ckers, Otto u. Käthe Frings 

 

 
Anmeldung zur Moresnetwallfahrt des Gemeindeausschu sses St. Lucia am Palmsonntag, 25.03.2018

Name bzw. Familie: ___________________________________________

Ich/ wir nehmen an der Moresnetwallfahrt teil, und zwar wie folgt:

Bitte geben Sie an, mit wieviel Personen Sie auf welche Weise Sie an der Moresnetwallfahrt teilnehmen werden.

1.) Fusspilgerung von Weiden nach Moresnet (ca. 18 km) Teilnahme mit Erwachsenen Kindern

06.30 Uhr Frühschicht in St. Lucia, anschließend Frühstück im Salzfass und Wanderung nach Moresnet

2.) Fusspilgerung vom Parkplatz Preußweg nach Moresnet (ca. 4 km) Teilnahme mit Erwachsenen Kindern

09.45 Uhr Messe in St. Lucia, anschließend Treffpunkt um 11.30 Uhr am Parkplatz Preußwald

3.) Nur Teilnahme am Mittagessen in Moresnet Teilnahme mit Erwachsenen Kindern
Treffpunkt um ca. 13.00 Uhr bis ca. 13.15 Uhr vor dem Eingang am Kalvarienerg in Moresnet

Die Kosten betragen 5,00 € pro Person und 10,00 € pro Familie. Für das Frühstück (siehe unter 1.) wird eine freiwillige Gabe erbeten.

Die Beiträge für Sie oder Ihre Familie werden beim Mittagessen in Moresnet eingesammelt.  
 
 
Anmeldung zum Fastenessen 
 
Ich/ wir ______________________________________ (Name) nehmen am 
  
   05.03.2017        12.03.2017          19.03.2017       26.03.2017        02.04.2017 

(Entsprechendes bitte ankreuzen) 
 
 mit  ___ Erwachsenen und  ___ Kindern am Fastenessen teil. 
 
Beginn jeweils um 12.30 Uhr im Pfarrheim. Kosten: 5,00 € pro Person und 10,00 € für 
Familien. 
Den Anmeldezettel bitte bis jeweils donnerstags, 14.00 Uhr in den Briefkasten am 
Pfarrheim von St. Lucia einwerfen. 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindeassistentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Andreas Möhlig, Kaplan 

Tel. 02405-42629-26, Email: Andreas.Moehlig@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28 Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Dennis Rokitta, Diakon 

Tel. 02405-42629-30 Email: Dennis.Rokitta@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 
 
 
  
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat Email:  Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
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Probier’s mal  
 

Stell dein Leben auf den Kopf und entrümpele dich. 

Mach Frühjahrsputz – auch in deinem Innern. 

Probier dich neu aus, denke kreuz und quer. 

Mach dich stark für das, was wesentlich ist. 
 

Das Leben geht meist auch etwas anders als bisher und gewöhnlich. 

Das Leben ist und bleibt nie nur so, wie es jetzt ist. 

Veränderung ist sein Grundgesetz! 

Wer Anderes und Neues wagt, lernt auch sich selbst neu kennen. 
 

Es braucht Mut, sich mit Stärken und Schwächen anzunehmen.  

Es braucht Mut, sich auf ungewollte Situationen, 

auf Krisen und Krankheit einzulassen. 

Trotzdem: bleib neugierig auf’s Leben, auch wenn es dir etwas zumutet  

oder deine Pläne durchkreuzt. 
 

Fastenzeit –  

mache Dich neu fest, an dir und in Gott 

Überlasse dich vertrauensvoll dem, was kommt 

 


